
DER KAUF
HöRspiEl FüR 
stADtbRAcHEn 
von pAUl plAmpER 

Kann man Glück bauen? 
besitzen wir das Eigentum 
oder besitzt das Eigentum 
uns?
Ausgangspunkt des Hör-
spiels ist ein unbebauter 
ort – eine brachfläche. 
DER KAUF lädt dazu ein, 
sich darauf ein stadtviertel 
vorzustellen und skizziert 
eine mögliche Zukunft der 
urbanen leerstelle: in einem 
viertel, das dort gebaut 
werden könnte, wechselt 
die schönste Wohnung den 
besitzer. Zwei paare mitte 
vierzig werden zu erbit-
terten Gegenspielern im 
Kampf um die immobilie. 
in der rückwärts erzählten 
Geschichte erfährt man, wie 
es dazu kommen konnte.

schnitt
paul plamper
Janina Druschky
tilman meckel

Aufnahmen
lars Deutrich
tilman meckel (Assistenz)

mischung / mastering
Roman vehlken

sounddesign
paul plamper, Roman vehl-
ken, Fabian Kühlein

Recherche
tilman meckel

Hospitanz
sarah trilsch

Grafik schildsystem
ta-trung

mit musik von
plexiq, the Zabots, teun 
leemreijze

DAnK An

Elisabeth panknin, Götz leineweber, 
Anke morawe, Katarina Agathos, mi-
chaela predeick, Elisabeth neuhöfer, 
martin Kammann, boris sieverts, 
christoph priebe, christiane schnei-
der, Andreas Zechner, celina nicolay, 
stefan pelz, thomas martin, alle be-
wohner der lohmühlenstraße, Alexan-
der ingendorf (Goldsprint), christian 
Hesse (manyo bar), markus Haßler, 
beyerdynamic, soundgarden, carsten 
offermann, Heidrun maitreau, Klaus-
stephan bickel, norbert brinkmann, 
Ferdinand Klasen, Dieter bellmann, 
sowie an unsere testhörer und Kri-
tiker Henrike vieregge, Evi Wiede-
mann, die Autorinnen vom Forum text 
der Uni Graz, Florian Wöhrl, marion 
czogalla, Florian thamer, schneider 
tm und Anna schäffler

Koproduktion
WDR / bR / DlF / 
schauspiel Köln 2013

in Zusammenarbeit mit

Gefördert durch die 
Film- und medienstiftung 
nRW

spREcHER

sandra Hüller – claire

cristin König – britta

milan peschel – Achim

Jan Henrik stahlberg – Dirk

margarita broich – 
Johanna

Judith Engel – maklerin

peter Kurth – lutz

stefanie brummer als 
interessentin, Julian Kamp-
hausen als interessent, Kurt 
nieth als notar, sandra 

Köster, vera Kühn, tina 
pfurr und conny Wasser-
mann als Gymnastikkurs

tEAm

buch / Regie
paul plamper

Dramaturgie / Redaktion
martina müller-Wallraf

mitarbeit Dramaturgie
Janina Druschky
tilman meckel

produktionsleitung /
mitarbeit Regie
Janina Druschky

EigEnt-
lich 
bin ich 
dAgEgEn.

Gesamt 68 min

Kunstkopfstereophonie – 
bitte mit Kopfhörer hören!
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